
No . SS Montag den 9 . Februar IM » 3 .

Auszug aus den Beschlüssen des GemeinderatheS zu Wiesbaden .

Sitzung vom 9 . Januar 1863 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herren Vorsteher
Weygandt und Zollmann .

29 . Auf Vortrag des Bürgermeisters , daß die Armenpfleger des 2 . , 4 . . 6 .

und 10 . Viertels , die Herren Schlosser Heinrich Schott , schreiner Wilh . Löw ,

Dreher August Fritz und Schlosser Reinh . Weygandt , um Entbindung von ihrem
Amte nachgesucht , die übrigen Armenpfleger sich aber bereit erklärt hätten , ihr
Amt noch ferner bekleiden zu wollen , wird beschlossen : die Armenpfleger, ^ Herren
Schlosser Heinr . Schott , Schreiner Wilh . Löw , Dreher Aug . Fritz ^

und Schlosser
Reinh . Weygandt von ihrem Amte zu entbinden und an deren Stelle für das

2 . Viertel Hrn . Schuhmacher Christian Thon , für das 4 . Viertel Hrn . Stein¬

hauer Philipp Knauer , für das 6 . Viertel Hrn . Spengler Christ . Schreiner ,
und für das 10 . Viertel Hrn . Schreiner Wilhelm Göbel zu erwählen , die üb¬

rigen Armmpfleger aber sammtlich für ein weiteres Jahr wieder zu wühlen .
37 . Zu dem Gesuche des Zimmermanns Wilh . Müller von hier , um Er -

theilung der Erlaubniß zur Erbauung eines Wohnhauses und einer Werkstätte
auf seinem an der nördlichen Seite der Stiftstraße bclegenen Grundstücke , soll
berichtet werben , daß der Gcmcindcrath im Allgemeinen gegen die , Verbauung
der nördlichen Seite der Stiftstraße nichts zu erinnern habe , wenn die Häuser
und Hintergebäude rechtwinkelig nach der Straße und in angemessenen Zwischen¬
räumen von einander erbaut würden , und es dem Gesuchsteller daher zu über¬

lassen sein dürfte , sein Bauproject hiernach abzuändern .

 38 . Zu dem Gesuche des Maurermeisters Eonrad Rücker von hier , um

Ertheilung der Erlaubniß zur Einrichtung eines Ladens in seinem Heidenberg
9io . 20 belegencn Wohnhause , soll berichtet werden , daß unter den von Herzog¬
licher Hochbauinspection gestellten Bedingungen von hier aus gegen die Geneh¬
migung desselben nichts cinzuwcnden sei .

39 . Zu dem Gesuche des Anton Scilberger von hier , um Ertheilung der

Erlaubniß zur Erbauung zweier Wohnhäuser auf seinem in der Lchrstraße bc -

legcnen Grundeigenthum soll berichtet werden , daß wenn gleich es auch der Ge -

meindcrath nicht für geeignet erachte , daß das der Schule gegenüber bclegene
Terrain der Lehrstraße verbaut werde , er es seinerseits doch nicht beanstanden
werde , wenn der vordere Theil der Lehrstraße von dem Verbindungswege nach
der Rcrostraße an bis zu den von Zahn und Birk erbauten neuen Häusern ver¬
baut würde , vorausgesetzt , daß daselbst nur zweistöckige Häuser in Form von

Landhäusern mit Facaden nach allen Seiten und in angemessene « Zwischen¬
räumen von einander , zugelassen würden .

Zu den Gesuchen :
40 . des Gärtners Cristian Weismantel von hier um Ertheilung der Er¬

laubniß zur Erbauung eines Gartenhauses im Felddistricte Ueberhoben ,
41 . des Vorstandes der hiesigen deutschkatholischen Gemeinde , Namms dieser

Gemeinde , um Ertheilung der Erlaubniß zur Erbauung eines Gemeinde -



Hauses itt dem von der Gemeinde erworbenen , in der kleinen Schwül -
bacherstraße belcgenen Garten , und

42 . des Wcinhänders Joseph Pohl von hier , um Ertheilung der Erlaubniß
- ^ sdauung eines Hinterhauses zu seinem am Michelsberge telegenen

Wohnhause an Stelle der bestehenden Scheuer und des bestehenden
Hinterhauses , f

soll berichtet werden , daß unter den von Herzoglicher Hochbauinspection gestellten

to £ ilbe
^
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Ctt Ö° n ^ Cl" 0118 Legen die Genehmigung derselben nichts einzu -

,
43 . Aus Schreiben des Hrn . Bauraths Hoffmann vom 8 . l . M . , die Bc -

selligung des erhöhetcn Trottoirs längs des Lheatergebäudes in der Wilhelm -
straße tetr

^, wird beschlossen : diesen Gegenstand der Baucommisswn zur Prü¬
fung und Berichterstattung hinzuweisen .

46 . Auf Bericht des Bauaufschers Martin vom 4 . l . M . , den Zustand
des Fahrweges von der Biebricher Chaussee nach der Neumühle dahier tetr . , und
n '

c ^ enntn ‘Bnai ) rae des Rescripts Herzgl . Verwaltungsamts vom 2 . April v . I .
auf Rescript Herzgl . Landesregierung vom 29 . März v . I . , die Herstellung des Neu -
mühlwcges von der Biebricher Chaussee bis zur Gasfabrik tetr . , worin mitgetheilt
h )irö , ba |? durch Ministcrialresolution vom 20 . März v . I . Herzogliche Landes -
regterung ermächtigt worden sei , das dem Landessteuerfiscus zustchende Eigen -
thumsrecht an einem Theile des fraglichen Weges an die Stadtgemeinde Wies¬
baden unter ter Bedingung uncntgeldlich abzutreten , daß die Stadtgemeinde die
durch bte Uebertragung dieses Eigenthums entstehenden Kosten allein übernimmt
und sich verpflichtet , die Wegstrecke auf ihre Kosten künftig zu unterhalten ,wrrd beschlossen , unter diesen Bedingungen die flagliche Wegstrecke von dem
Herzoglichen Landessteuersiscus zu erwerben , und den über die Herstellung des
Weges aufgestellten Etat im Kostenbeträge von 379 fl . 8 fr . zur nunmehrigen
Ausführung zu genehmigen .

47 . Auf das Gesuch der Firma Kogler und Hahn dahier , um Ertheilung
der

, Erlaubniß zur Benutzung eines Theils der Sonnenberger Chaussee zum
Ausruthen der Baumaterialien für ihre daselbst zu erbauende Bierbrauerei ,wird beschlossen , den Gesuchstcllern unter der Bedingung , daß sie das durch
die seitherige Benutzung eines Theils der Sonnenberger Chaussee verdorbene ,
ihrem Bauplatze gegenüber liegende Banquet und die Fahrbahn sofort ordnungs -
maßig nach Anweisung der städtischen Bauaufsicht wieder Herstellen lassen ,und sich weiter protokollarisch verpflichten , nach Beendigung ihres Bauwesens
die in Anspruch zu nehmende Straßenfläche ans ihre Kosten nach Anweisung
der städtischen Bauaufsicht wieder ordnungsmäßig in guten Stand zu stellen ,und auch während des Bauwesens die Fahrbhahn und das rechts telegene
Banquet stets in einem guten passirbaren Zustande zu erhalten , andernfalls der
-Ltadtgemeinde das Recht zustehen solle , die nolhwendige Herstellung auf Kosten
der Gesuchsteller vornehmen zu lassen , zu gestatten , das linke Banquet und
3 Fuß ter Fahrbahn der Sonnenberger Chaussee zum Aufruthen ihrer Bau¬
materialien zu benutzen . Der Bürgermeister .

Wiesbaden , den 5 . Februar 1863 .
__________ Fischer .

Edictalladung ^
Ueter das Vermögen des Leopold Vanderauvera und dessen Ehefrau

Emma geb . Galla d e zu Wiesbaden ist der Concursproceß erkannt worden .
Dingliche und persönliche Ansprüche daran sind Donnerstag den 19 . Februar

d . I . Vormittags um 8 Uhr persönlich oder durch einen gehörig Bevollmäch¬
tigten dahier geltend zu machen bei Vermeidung des Rechtsnachtheils des ohne
Bekanntmachung eines Präklusivbescheids von Rechtswegen eintretenden Aus¬
schlusses von der verhandenen Vermögensmasse .

Wiesbaden , den 15 . Januar 1863 . Herzogs . Nasi . Justiz - Amt .
< < Snell .



Bekanntmachung .

Dienstag den 24 . Februar t I . , Nachmittags 3 Uhr , werden der Wittwe

des Stempeldieners Gerhard Theis , Margarethe , geb . Graf , von Wiesbaden

und den Erben deren verstorbenen Ehemannes folgende Immobilien
Slckb .-Nr . Rch . Sch . El .

8517 — — 17 a ) ein zweistöckiges Wohnhaus 30 ' lang , 26 ' tief ;
b ) ein einstöckiges Hinterhaus 28 ' lang

' 17 ' tief ; und

c ) Hofraum ,
belegen an der Ecke des Heidenbergs und Hirschgrabens
zw . Philipp Lang und Lehrer Heinrich Maurer ;

8518 5 42 — Garten bei dem Haus auf dem Heidenberg zw . Phil .

Lang und Gebr . Walther ;
8519 23 94 3 Acker auf den Rödern zw . Jonas Weil und Peter

Schmitz , gibt 5 fr . 1 hll . Zehntannuitüt ; und

8520 42 38 3 Acker am Neroberg in der Grube zw . dem Weg und

Heinr . Anton Dörr , gibt 9 fr . 1 hll . Zehntannuität
in dem Rathhause dahier zwangsweise zum zweiten Male versteigert .

Wiesbaden , den 23 . Januar 1863 . Herzog ! . Nass . Landoberschultheiserei .

49 Westerburg .

Bekanntmachung .

Dienstag den 24 . Februar l . I . Nachmittags 3 Uhr werden in dem Rath¬
hause zu Wiesbaden die dem Dachdecker Peter Nagler dahier gehörigen Jm -

4415 35 45 2

2663 48 85 2

5360 24 362

5360 12 31 3

modilien , als :
Stckd -No . Nth . Sch .

8010 - -
i. El .

17 a ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , 33 ' lang 28 ' tief ,
b ) ein einstöckiger Holzstall , 15 ' lang 8 ' tief , und

c ) Hofraum ,
belegen in der Ellenbogengasse zw . Jacob Wilh .

Kimmel und Friedrich Bind ;
Acker bei Seeroben zw . Christian Wilhelm Thon und

Christian Schlichters Wwe . , gibt 19 fr . 1 hll .

Zehnt - Annuität ;
Acker auf dem Mosbacherberg zw . Christian Beck , und

Johannette Rühl , gibt 26 fr . 3 hll . Zehnt - Annuität ;
Acker hinten auf dem Atzelberg , vereinigt mit Ro . 5362 ,

zw . Friedrich Wilh . Kimmel und Philipp Hildner ,
gibt 5 fr . 2 hll . Zehnt - Annuität ; und

Acker im . Atzelberg , vereinigt mit No . 5360 , zw .

Friedrich Wilhelm Kimmel und Philipp Hildner ,

gibt 6 fr . 2 hll . Zehnt - Annuität

zwangsweise versteigert .
Wiesbaden , den 23 . Januar 1863 . Herzgl . Nass . Landoberschultheiserei .

49
°

W esterburg . ‘ ‘

An dm Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Der Bürgemusschuß der Stadt Wiesbaden wird andurch auf
Donnerstag den 12 . d . M . Nachmittags 4 Uhr

zur Sitzung eingeladen .

Tagesordnung :
1 ) Publifafion des Rechnungsüberschlags der Stadtgemeinde Wiesbaden für

das Jahr 1863 .
2 ) Die Erwerbung von zur Anlage der fortgesetzten Bahnhofstraße erforder¬

lichem Gruudeigeuthume im dritten Bauquartiere vor der Rheinstraße .



8 ) Das Gesuch des Oeconomen Philipp Heinrich Schmidt dahier um
käufliche Ueberlassung von 1 Ruthe 89 Schuhen städtischer Wegfläche im
ersten Bauquartier vor der Rheinstraße .

ü ■

Wiesbaden , den 7 . Febniar 1863 . Der Bürgermeister .

___ _______________________ ___ ___ ___________ Fischer .

Bekanntmachung .
Das für das Jahr 1863 festgesetzte Gewerbesteuer - Cataster der

Stadtgcmeende Wiesbaden liegt von heute an während acht
Tagen zu Jedermanns Einsicht auf dem Rathhause offen .

Es wird dies nach Vorschrift des § . 19 des Gcwerbesteuergesetzes mit dem An¬
fügen öffentlich bekannt gemacht , daß Beschwerden wegen unrichtiger Besteuerung
innerhalb acht Tagen bei der hiesigen Bürgermeisterei
Mikridlich zu Protokoll oder längstens binnen drei Wochen
nach dem ersten , durch das Verordnungsblatt bekannt ge -

. A ^ ^ bungstermine bei .Herzog ! . Finanzcollegium
swriftlich vorzubringen sind , da alle später vorgebrachten Beschwerden
nach 8 - 21 des Gewerbsteuergesetzes keine Berücksichtigung mehr finden können .

Wiesbaden , dm 6 . Februar 1863 . Der Bürgermeister .

___ __ _ ________________ Fischer .

Bekanntmachung .
Montag den 9 . d . M . Nachmittags 3 Uhr wevdm die dem minderjährigen

August Beyerle von hier gehörigen Grundstücke zum zweitenmale in hiesigem
Rathhause auf die Dauer von 3 Jahre verpachtet , als : . ;

Stck .-N - . Lgb -Np . Mg . Rth . Sch .
1 ) 423 79 — 55 28 Acker zieht durch den Mühkweg zw . Friedrich
o . Stuber und Philipp Friedrich Poths ;
2 ) 424 334 — 44 54 Acker hinter der dritten Remise zw . Friedrich

„ Feix und Philipp Brand ;
3 ) 425 849 — 47 93 Acker durch ' s Bornfloß zw . der Domäne

und Christian Weil ;
4 ) 426 1007 — 47 70 Acker ober dem krummen Weg zw . Wilhelm

und Jacob Wilhelm Kimmel ;
5 ) 427 1071 — 45 44 Acker ober der krummen Gewann zw . Ludw .

Burk und Jacob Wilhelm Kimmel ;
6 ) 428 1172 — 25 7 Acker auf dem Hainer zw . Peter Schramm

und Christian Weil ;
7 ) 429 1406 — 45 93 Acker im großen Hainer zw . Heinrich Burk

und Heinrich Thon s
8 ) 430 1551 — 23 60 Acker vor der Hainbrücke zw . Heinr . Reinhard
_ Weil und Jacob Wilhelm Kimmel ;
9 ) 431 1701 — 45 22 Acker hinter der 1 . Remise zw . W . Kimmel

und Adolph Dambmarm ;
10 ) 433 2149 — 47 84 Acker im kleinen Hainer zw . Carl Güttler und

Heinrich Burk ;
11 ) 434 2466 — 35 44 Acker im Aukamm zw . Jünäs Seid und

„ Philipp Port , hat 5 Bäume ; .
12 ) 435 2848 1 32 55 Acker auf dem Leberberg zw . Friedr . Tobias

, König und Christian Weil , hat 15 Bäume ;
13 ) 436 2960 — 63 4 Acker im Rofenfelg zw . Friedr . Sturm und

Adam Seilberger ;
'

.
14 ) 437 4912 — 48 57 Acker stößt auf den Landgraben zw . Ludwig
. _ Burk und Christian Bertram ;

lo ) 439 5555 — 25 40 Acker hinter der Caserne zw . Jacob Wilhelm
Kimmel und der Domäne ;

Stck -No . Lgb - Np . Mg . Rth . Sch .
1 ) 423 79 — • 55 28

!t ‘8 DI
2 ) 424 334 — 44 54

3 ) 425 849 — 47 93

4 ) 426 1007 — 47 70

5 ) 427 1071 45 44

6 ) 428 1172 — 25 7

7 ) 429 1406 — 45 93

8 ) 430 1551 — 23 60

9 ) 431 1701 — 45 22

10 ) 433 2149 47 84

11 ) 434 2466 — 35 44

12 ) 435 2848 1 32 55

13 ) 436 2960 — 63 4

14 ) 437 4912 — 48 57

15 ) 439 5555 25 40



Wiesbaden , den 3 . Februar 1863 .
1533

Der Bürgermeister - Adjunkt .
Coulin .

Acker von dem neuen Kirchhof zw . Jacob
Stuber und Conrad Ascheimer ;

Acker Ueberrieth zw . Johann Heinrich Burk

und Peter Schweitzer , hat 8 Zwetschen -

bäume ;
Acker am Büttelsberge zw . Georg David

Schmidt und Reinh . Wolff Wwe . , hat 1

Nußbaum ;
Acker aus den Rödern zw . Münzmeister Zoll¬

mann und Adolph Dambmann , hat 7

Bäume ;
Acker am alten Bleideustadterwcg zw . Chrisüan

Zollmann und Ludwig Brenner , hat 10

Bäume :
Acker am alten Bleidenstadterweg links der

Chaussee zw . Anton Röll und Christian
Bücher ;

Acker am alten Bleidenstadterweg links der

Chaussee zw . Anton Nöll u . Chr . Bücher ;

Acker Ueberhoben zw . Georg David Schmidt
und Jacob Birk ;

Acker im Kohlkorb — Anwender — zw .

Frdr . Stritter ;
Acker in der Philguswiese zw . Johann Lam¬

bert und Wilhelm Kimmel ;
Acker auf der alten Bach zw . Georg David

Schmidt u . Buchhalter Roth Wtwe . ;

Wiese im alten Weiher zw . Jacob Wilhelm
Kimmel und dem Wald ;

Wiese im alten Weiher zw . Jonas Weil u .

Wilhelm Ries :

Wiese am Faulweidenborn zw . Joh . Wilhelm
Kimmel u . Georg David Schmidt ;

Wiese bei Sanctborn zw . Phil . Poths u .

Georg David Schmidt ;

Wiese im Klosterbruch ■ztv . Ludwig Burk u .

Marie Eleonore Stuber .

Stck . -No . rqb . -N, . Wg . Rtb . @ 6 .
16 ) 441 3852 — 25 6

17 ) 442 3981 - 42 44

18 ) 443 4127 — 33 45

19 ) 444 4324 — 61 80

20 ) 445 4540 — 56 52

21 ) 446a 4573a - 19 30

22 ) 446b 4573b - 8 47

23 ) 447 4784 - 37 53

24 ) 449 6721 - 58 60

25 ) 451 8215 — 20 37

26 ) 452 8055 — 12 60

27 ) 454 7168 — 55 87

28 ) 455 7251 — 28 52

29 ) 457 8000 — 9 10

30 ) 458 8299 — 28 41

31 ) 459 8481 - 67 75

Bekanntmachung .

Frau Carl Hahn sen . Wittwe von hier läßt Montag den 9 . d . M . Nach¬

mittags 3 Uhr die nachbeschriebenen Grundstücke zum zweitcnmale in hiesigem
. Rathhause auf die Dauer von 6 Jahren verpachten :

Stck . - u . Lgrb .-No . Mg . Rth . Sch .
1 ) 3361 6444 — 31 26 Acker auf dem Mainzerweg zw . Herzoglicher

Domäne und Heinrich Marx ;
2 ) 3358 2885 1 15 50 Acker auf dem Leberberg zw . Philipp Schmidt

und dem Centralstudienfonds , hat 30 Bäume ;

3 ) 3359 2989 - 48 8 Acker im Rosenfeld zw . Ludw . Wintermeyer

und Michael Knefeli , hat 10 Bäume .

Wiesbaden , den 3 . Februar 1863 . Der Bürgermeister -Adjunkt .

1592 Coulin .
uiau •



Holzversteigerung .
Dienstag den 10 . Februar l . I . , Morgens 10 Uhr anfangend , werdet im

Nauroder Gemerndewald : 09
a ) District Köpfchen :

67 eichene Baustämme von 3581 Cbkfß . ,
7 erlene Stämme von 81 Cbkfß . ,

18 Klafter eichenes Scheitholz ,
28 Klafter buchenes Prügelholz ,

775 Stück eichene Wellen ,
2975 Stück buchene Wellen ,* ' 9 Klafter Stockholz :

b ) District Schlicht :
9 eichene Baustämme von 428 Cbkfß . ,

3 '/ « Klafter eichenes Scheitholz
versteigert .

Der Anfang wird im Distrikt Schlicht gemacht und der Sammelplatz ist da -
hier

^
in Naurod . Der Bürgermeister .

Naurod , den 1 . Februar 1863 . Schneider .

Holzversteiqerung .

"

Im Mviller Stadtwalde toerbot Mittwoch den 10 . Februar , punkt 9 Uhr
Morgens anfangend , im District Buchwald versteigert :

39 eichene Baustämme ,
12 erlene „' 70 Klafter eichen Scheitholz ,
50 „ buchen „
56 Klafter Stockholz ,

4000 Wellen .
Die Abfahrt ist gut und geht über bot Rauenthaler Weg .
Eltville , bot 30 . Zanuar 1863 . Der Bürgermeister .

117
__ ___ ______________

'
Bott .

. Holzversteigerung .
Mittwoch den 11 . b . M . Morgens 10 Uhr werben in dem Idsteiner Stadt -

wald - District Schindkaut an der Escher Chaussee
164 kiefern Stämme von 9025 Cubikfuß , worunter Stämme von 126

. Cubikfuß , 49 Zoll mittlerem Umfang und 75 Fuß Länge sich befinden ,
versteigert .

Idstein , den 1 . Februar 1863 . Der Bürgermeister .
M Klein .

Notizen .
Heute Montag den 9 . Februar Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung im Domanialwald der Gemarkung Hahn , Distrikt , Lauter Ir
Theil , Oberförsterei Chausseehaus . ( S . Tagbl . 31 .) :i

Vergebung von Dachdeckerarbeiten in dem Rathhause zu Flörsheim . ( S .
Tagbl . 26 . )

_________________

Pompiercorps .

Die Mannschaft des Corps wird hierdurch auf
Montag den 9 . d . M . Nachmittags prüciS 4 Uhr
in den Waifenhaushof zu einer Probe ( in Uniform )
eingelaven . Das Commando .



M . Földner Wittwe , Kranz 2 .

Dienstmann - lüstitut d Stellen - liachweisebureao
vo n '

s

A . Dießer in Wiesbaden ,

Metzgcrgasse No . 24 .

Ich beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß ich von heute an mit dem bereits

seit einem Jahre dahier bestehenden Dienstmann -Institut ein

Stellen - Nachweise - Bureau
verbunden habe .

Es werden auf demselben zu jeder Zeit nachgewicsen den

verehelichen Herrschaften
stellesuchendes Personal aller Branchen , und zwar nur solches , welches sich bei
mir durch Vorlage guter Zeugnisse resp . Empfehlungen lcgitimirt hat .

Ebenso werden dem

stellesuchenden Personal ,
als : Verwalter , Buchhalter , Geschäftsführer , Hauslehrer , Commis , Kellner ,

Köche , Diener ,
'
Hausburschen , Ausläufer rc . ; — ferner :

Gesellschaftsdamen , Gouvernanten , Kammerjungfern , Ladenmädchen , Kö¬

chinnen , Hausmädchen rc . , ,

auf Grund ihrer bei mir vorzulegenden Zeugnisie fortwährend vortheilhafte
Placements offerirt .

Für pünktliche uüd reelle Ausführung verehr ! . Aufträge und billige Bedienung
werde stets besorgt sein .

Durch meine Verbindungen mit auswärtigen Geschäftsfreunden bin ich in
den Stanv gesetzt, allen gestellten Anforderungen vollständig zu genügen .

Wiesbaden , den 1 . Februar 1863 . 1456

Vie Ziehung der j
Mreiburger 7 Gulden Loose ß

findet am 15 . Februar a . c . statt . ®

Hauptpreise 40,000 , 4000 , 1000 , 250 bis abwärts 17 Fr . |
Hierzu Original - Loose coursmäßig , sowie solche nur für diese Ziehung ®

gültig ä 24 fr . , 10 Stück ä 3 ft . 30 kr . bei 1
V M . Stern , |

1494 untere Webergasse 9 . $

MM S . Hirsefi
,

. Taunusstrafte No . 7 in der Heilquelle ,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von neuen und gespielten Instrumenten , als

S ,
Pianos , Pianinos und Harmoniums aus den besten

Fabriken in Stuttgart und Paris zum Verkauf und zum Vermiethen .
Für alle von ihm erkauften Instrumente leistet derselbe mehrjährige Garantie .
Auch werden gebrauchte Instrumente in Tausch genommen ._____________

986

-• weiß und grau , in allen Größen empfiehlt
* * '- M . Földner Wittwe . Kranr 2 .



Die Schreib - <t Zeichnenmaterialienhandlong
von

€ \ JKoch in Wiesbaden
beehrt sich , das vereheliche Publikum und insbesondere die Herzoglichen Behörden
zu benachrichtigen , daß ihr von der

tiorljl * " Papierfabrik in Hachenburg
( früher A . HL Armäek )

für deren Fabrikate der Alleinverkauf an hiesigem Platze und für die Umgegend
übertragen worden ist und empfiehlt ein reichhaltiges Lager in allen Papiersorten
zu den billigsten Preisen ._________ __________ __ _____________________

1550

Mein Lager in Bettfedern , Flaume « und Roß
haaren , sowie alle Arte « Bettftosfe und fertige
Betten bringe in guter Waare zu billigen Preisen
in empfehlende Erinnerung .

1592 Beruh . « Jonas . Langgaffe 25 .

Wollene Bett - und Pferdedecken , Bügelteppiche , Mol -

tong , 4 Ellen breit zu Unterröcke , FlaneUe rc . empfehle bestens .
1151

___ Reinhard Thoma .

In dem Leinen - Fadrck - Geschäft von Heinr . Dressier jun . , Wilhelm -

straße No . 13 , werden von jetzt an auch
'

. . . .

graue und gebleichte leinene Garne
abgegeben . 1667

Meinen Freunden und Gönnern die ergebenste
Anzeige , daß bas Strohhutwafchen u . Faconiren
Anfangs März seinen Anfang nimmt .

Wiesbaden , im Februar 1863 .

i7io Jacob Weigle jmi . , kl . Burgstraße 1 .

Geschäfts - Empfehlung .

Einem verehrten Publikum mache ich hiermit die ergebenste Anzeige , daß ich
mich dahier als Schreine « etablirt habe . Unter Zusicherung dauerhafter
Arbeit und reller Bedienung bitte ich um geneigten Zuspruch .
1711 Wilhelm Bender , Schreiner , Steingasse 30 .

Hanf und Flachs empfiehlt
1696 Georg Dix , Seiler , Spiegelgasse No . 6 .

Der Unterzeichnete ist mit einem Transport Hannöverfcher
Pferde angckommen .

Oberwebergasse 46 werden Decken und Röcke gesteppt .
1462

__
Frau Windisch .

Nerostraße 23 sind 2 Brände Feldbacksteine zu verkaufen . 1671

zwei öeihgtn )



Wiesbadener
tw

Tagb lall .

Montag
”

( I . Beilage zu No 33 ) 9 . Februar 1863 .

Widerruf .

£ 00 ? (£ 1

£ 007

inn .. . */ * « Lagerstöcke .

Wiesbaden , den 6 . Februar 1803 .

imnnr

2 ) 6987 1

lyrifpn ^ toie . mz g
mrtziM Um Jrißrf

Äer Bürgermeister .

Fischer .

Bekannrmacvung - coo ? (ai

Mittwoch den 11 . Februar Vormittags 14 Uhr wird der am 5 . d . Mts .

versteigte Hauskehricht und Steinkohlenasche an der Gasfabrik wegen eingelegten
Nachgebots nochmals öffentlich meistbietmd an Ort und Stelle versteigert .

Wiesbaden , den 7 . Februar 1863 . Der Bürgermeister .

_ < totinnnvrnE . Up < Fischer . ______

Bekanntmachung .

Mittwoch den 11 . März d . I . Nachmittags 3 Uhr lassen Frau Mathias
Schirmer Wtwe ^ Elisabeths geb . Thon , nud . deren Kinder dahier , tzie nach -

; ibtschnebenen Grundstücke , mit ■ obervoWUndschaftlichem Consense in dem Rath -

5

9 ' '
50Ö V geWW ^ nNzL ,

ä 400 . „ birkene Pslanzenrester ,
-,L '

nm ^ jMafter buchenes Lagerholz ,
52 *;. „ Stockholz und

Die auf Mittwoch den 11 . Februar l . I . Morgens 10 Uhr in das Rath¬

haus zu Biebrich bestimmte Zwangsversteigerung der Jinmobilien des Caspar

Lewig daselbst findet nicht statt . g
Wiesbaden , den 6 . Februar 1863 . Herzogl . Nass . Landobcrfihutcheiserei .

49 n : / . .v -i n Westerburg .

Bekanntmachung .

Montag den 16 . d . Mts . und nöthigenfalls den folgenden Tag , jedesmal
borgens 9 Uhr ^ anfangend , kommen in dem hiesigen Stadtwald , Distrikt
Rabenkopf , öffentlich meistbietend zur Versteigerung :

L ? • 177 y ., Klafter buchenes Scheitholz, -
8 '

. i 45 , „ Prügelholz ,
1 „ heinbuchcneö Prügelholz ,

Hause Hierselbst versteigern : . ian jjfcß 1 7t > — 000 ? ( « I
. rmStckb .' Äv . Mg . Äth . Sch . . .

1) 6986 — 79 77 Acker am Castelcrweg ober Per Spelzmühle ,zw .

Friedrich Rühl und Anton Christmann ,
'

ist mit
- ’ d '

Waizen ; Mfmnt und hat 1 Baum , gibt 17 fr .

3 hll . iiehntannuitüt : • > ru
16

'
Acker im Hauune

'
rstlsal zw . Wilhclkn KiMMÜ 4t u .

Christian , Ä ) eil , ist mit Haizcn besamt , gibt



Stckr .-N ». « kg . Stth . Sch .

Acker im kleinen Feldchm zw . dem Centralstudien -
fonds und Reinhard Herz , gibt 46 kr . 3 hll .
Zehntannuität ;

Acker auf der breiten Salz zw . Wilhelm Löw und
dem Centralstudienfonds ;

Acker auf den : alten Walluferweg zw . Wilh . Kim¬
mel 4r und dem Centralstudienfonds , gibt 48 kr .
2 hll . Zehntannuitäi ;

Acker oberm Heiligenborn zw . Daniel Kraft und
Jonas Weil , gibt 38 kr . 2 hll . Zehntannuität ;

Acker oberm Kirschbaum zw . Wilh . Kimmel 4r und

Joh . Phl . Christmann Wwe . , gibt 1 ft . 48 kr .
3 hll . Zehntannuität ;

Acker beim oberen Hollerborn zw . Heinrich Thon u .
Philipp Röll , gibt 32 kr . 2 hll . Zehntanvuität ;

Acker durch den Mühlweg ziehend zw . Hermann
Schirmer und Carl Blum , mit Korn besamt , gibt
15 kr . Zehntannuität ;

Acker unter Badersbaumstück zw . Heinr . Dörr und
Ferdinand Weygandt , hat 1 Baum , gibt 15 kr .
3 hll . Zehntannuität ;

*

Acker durch den Schiersteinerweg ziehend zw . Herzgl .
Domäne und Jacob Weber , hat 4 Bäume , gibt
2 fl . 5 kr . 2 hll . Zehntannuität ;

Acker durchs Gornfloß ziehend zw . Herzgl . Domäne

beiderseits , mit Korn besamt , gibt 25 kr . 1 hll .
Zehntannuität ;

Acker hinter der Hainbrücke zw . Herzogl . Domäne
und Reinhard Herz , mit Korn besamt , gibt 12 kr .
2 hll . Zehntannuität ;

Acker hinter der Caserne zw - Johann Faber und
Dr . Philipp Bertram , gibt 25 fr . 3 Zehnt¬
annuität ;

Acker hinter der Elendswiese zw . Ph . Beck und

Ludwig Unkel , mit Korn besamt , gibt 10 kr .
1 hll . Zehntannuität ;

Acker ober der Gerstengewann zw . Heinr . Dörr und

Heinrich Wintermeyer , mit Waizen besamt , gibt
20 kr . 1 hll . Zehntannuität ;

Acker im Kohlkorb zw . Friedrich Schaack u . Michael
Fussingers Erben , gibt 31 kr . 3 hll . Zehnt¬
annuität :

Acker im kleinen Feldchm zw . Herzogl . Domäne

beiderseits , gibt 1 fl . 40 kr . 2 hll . Zehntannuitiit ;
Acker auf dem Mosbacherberg zw . Herzgl . Domäne

und dem Weg , gibt 25 kr . 3 hll . Zehntannuität :
Acker im Kvhlkorb zw . Georg Daniel Christmann

und Herzogl . Domäne , gibt 25 kr . 3 hll . Zehnt -
Annmtät ;

Acker unterm krummen Weg zw . Ludwig Unkel und
Conrad Heus , mit Waizen besamt ;

Acker stößt auf den Castelerweg zw . Rathscassirer
Maurer Wwe . und Gemeindegut , mit ewigem

3 ) 6989
7012

4 ) 6990

6 ) 6992

840

•—
85

85

18

44
44

441
44 }

10

20 #
20 |

6 ) 6994 *r - 70 38

7 ) 6995 •■■■■ 67 74 #
6947 1 30 40 ,

8 ) 6998 - rrr 58 53

9 ) 6999 TV 67 77

10 ) 7000 — 71 92

11 ) 7001 1 29 8

12 ) 7002 —* 46 30

13 ) 7003 — 23 42

14 ) 7004 — 47 10

15 ) 7005 — 46 22

16 ) 7006 — 92 80

17 ) 7007 — 57 60

18 ) 7008 1 82 50

19 ) 7009 — 47 1

20 ) 7010 — 46 81

21 ) 7011 1 8 16

22 ) 7013 - v- 93 73



Stckt . -No . Mg . Rth . Sch . ;
Klee bestellt , gibt 1 fl . 31 ft . 1 HV . Zehnt -

Annuität ;
23 ) 7014 — 35 31 Acker bei der Kupfermühle zw . Reinhard Herz und

Carl Nöll , ist mit Ksrn besamt , gibt Ist ft . 1 HL
Zehntannuität ;

24 ) 7025 1 45 64 Acker unter der Hainbrücke zw . Georg Dabid Schmidt
und Heinrich Thon , gibt 1 fl . 20 ft . Zehnt -

Annuität ;
25 ) 6991a — 22 34 Acker am Bleidenstadkerwcg — links — stv . Conrad

Merte u . Heinrich Born , gibt 5 ft ZehNtattnNttat ;

26 ) 6991b — 8 — Acker daselbst — rechts — zw . Conrad Merte und

Heinrich Born , gibt 1 ft . 3 hll . Zehntannuität ;

27 ) 6993 — 61 24 Acker am Mosbacherberg zw . Friedrich Stritter Wwe .

und Jacob Freinsheim , gibt 33 ft . 2 hll . Zehnt »

59528 ) 7015 —

7016
7017

29
'

30
!

30

82
1

19

66
73

Annuität ;
Wiese im Gickelsberg zw . dem Wald und Herzog .

Domäne ;
Wiese daselbst zw . Herzog . Domäne beiderseits ;

Wiese daselbst zw . Herzog ! . Domäne beiderseits ;

Wiese bei St . Born zw . Friedrich Stritter Wwe .31 ) 7018 1 WMWMW
und Ludwig Wintermeyer ;

32 ) 7019 — 92 18 Wiese im Aukamm zw . dem Feld und de « Witsctt -

aufstößcrn neben dem Wassergraben ;

33 ) 7020 — 54 98 Wese in Steckersloch zw . Johann Rauschenberger
Wwe . und Heinrich Wintermeyer .

Wiesbaden , den 7 . Februar 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

1752 Coulin .

Bekanntmachung .

Nächsten Donnerstag den 12 . d . M . Bormittags .
10 Uhr sollen die zum

Nachlasse der dahier verstorbenen Schuhmacher Christian Preß Wittwe
.

von

Idstein gehörigen Mobilien , in verschiedenen Hausgeräthm bestehend , Hochstattc
No . 1 gegen gleich baare Zahlung versteigert werden .

Wiesbaden , den 6 . Februar 1863 . Der Büraermelster - AdMkt .

1753 Coulin .

Holzversteigerung .

Dienstag den 24 . Februar , Morgen « 10 Uhr anfangend , werden tot Eltviller

Stadtwalde im Distrikt Sauerwasscrpsad
42 eichene und 6 buchene Werkholzstämme (Wagnerholz ) ,
53 Klafter buchenes Scheitholz ,

4000 buchene Weller und '

28 Klafter buchenes Stockholz
versteigert .

Eltville , den 7 . Februar 1863 . Der Bürgermeister .

117 Bott .

StroMiutwasclien .

Da dasselbe vom 12 . dieses seinen Anfang nimmt , fo ersuche ich meine ge¬

ehrten Kunden höstichst , ihre Anmeldungen baldigst machen zu wollen .

1662
’

Dorothea Pflog , Webergasse 4 .

Gold - und Borden , Spitzen , Litzen , Kordel , Flitter u . s. w . empfiehlt in
Silber - großer Auswahl Louis Krempel , Langg . 6 . 1423



Sclereibimterricht .

Wie . Privatunterjsichtßstunden des Untetzeichneten im Schön - und Schnell - .
schreiben , sowie in der Orthographie finden statt : Für Mädchen und

Dämeli Nachmittags von 2 — 3 Uhr , für Knaben und Herren Abends

von 6 — 9 Uhr . ,
Mit ' diesem , Unterricht wird zugleich kalligraphische Schönheit ,

geläufige Gefchäftshandschrift und orthographische Sicher¬
heit bezweckt und nach den mir zur Seite stehenden mehrjähria ^ fi Er¬

fahrungen in befriedigender Weise erreicht werden .

Gustav Ur eher ,
1041 . Kirchgassc 1 , Parterre .

. jgsM tiustaw ttöder ,
1631

Marktplatz 8 , denr Herzog ! . Palais gegenüber .

Ich empfehle mein reichhaltiges Vager von neuen , sowie auch gespielten In¬
strumenten , als : Flügel , Pianos , PianinoS und Harmoniums
aus den besten Fabriken in Stnktgart und Paris zum Vcrmiethen und

Verkauf .
' -'ndird snLmvD Jgo ad , fiiW 93 88

Für alle von mir gekauften Instrumente leiste ich jahrÄange Garantie .

Rheinische Verstcherungs -

rn Wiesdaden .

mrlaiW •• ■: ..... . ----- - <

- 'j7 . Prospectus .

Durch Decrck hchcr LäMcs - Negierung vom 13 . Jmmar 1863 , ad Nurn .

Reg 1066 , ist den Unterzcichn
'
ckcn höchster Entschließung zufolge und in Ge¬

mäßheit hoher Ministerialrcsolutioncn vom 5 . Deccmbcr 1862 und 2 . Januar
1863 die Eonecssion zur Gründung einer Assecuranzcmstalt in Farm einer

anonymen Gesellschaft , deren Statuten bereits in dem Bcrordnungsblatte ver¬

öffentlicht worden sind , unter dem Namen :

„ Rheiuische Versicherungs - Gesellschaft in Wiesbaden "

dcftnitiv crthcilt worden . ßftjj .
Der Zweck .der Gesellschaft qi die Versicherung beweglicher und unbeweglicher

Gegenstände gegen
"

Feucrsgcfahr und die Versicherung von Waarcn und beweg¬
lichen Sachen aus .hezn Iransport . Wen Sachen durch Äasser und .Feuer , mit

Ausnahme der Seegcfahr . Die unterzeichneten Gründer haben gns .D ? .
"

d . M .
mit dem Verwaltungsrathe der „ Rheinischeii VcrsichcruÜgsgtsscllschaft

'
lp Alainz "

,
welche durch Großherzgl . Hessische Verordnung vvmjMsiJaNM 1863 conces -

sionirt worden ist , einen die Zusammenwirkung beider "
Gesellschaften sichernden

Associatiousvettrag abgeschlossen .
Das GtüNMpital der Gesellschaft ist auf 3 Millionell " Gülden bestimmt ,

und - iu - 6Wtt - Naine « - Hle4i «n, - ewe - jede zu - LM Gulden , ciugethellt . Davon
werden für ieW " lÜG )LKt « H .PW BeMPe von einer hallWN .WMon Gulden ,
worauffl ? « nDMlck

'
ist, emitkiE Ech

'
dekeü Begebung

die Gesellschaft ihre Thütigkeit beginnt .
Von allen Emissionen , welche der ersten EmissM von ItiOO Actim folgen ,

den
"

jeweiligen Ättioncirlu , die andere Hälfte den unterzeichnetes
Gründern .der Gesellschaft oder deren Erben zum Nominalbeträge zwübernehmcn

Von den zur ersten Emission bestimmten 1000 Actien ä 500 ff ist die



1497
- — -- ■»!—M X.IWU.

Ziehung der Freiburger fl . 7 Loose
am 16 . Februar a . c .

Haupttreffer 40000 , 4000 , 1000 rc . rc .

Originalloose coursmäßig und zu dieser Ziehung ä 2 '1 Kreuzer

das Stück , 10 Stück ä 3 fl . 30 kr . bei

1552 Hermann Strauss , untere Webcrgasse 13 .

Englische Anny - ( Kazors ) Rasirmesscr
UNd

Goldschmid
'

sche Streichriemen
sind zu . haben bei A .

1611 Kranz No . 5 .

HUftc bereits fest übernommen und für die andere Hälfte

nungeröffnet werden , welche am Montag den 9 . und Dienstag den

10 . Februar bei den Herren . „ . . .

Dr . Carl Braun in Wiesbaden (Eny erstraße No . 11 ) ,

Carl Glaser in Wiesbaden (Metzgergasie No . 5 ) ,

Heinrich Blumberg in Wiesbaden (Hainerwcg No . 1 ) ,

Abraham Meyer junior in Mainz ,

August Siebert in Frankfurt a . M .

^
Ex ^ npläre der Anmeldungsscheine sind bei den ebengenannten Herren zu

cmMNge
il ^ ng 00n Aktien binnen drei Tagen nach erf ^ gtem

'Lchlussc der

Anmeldungen und die eventuelle Reduction geschieht auf Grundlage der laut

§ . 13 der Statuten für die Uebertragung der Actien geltenden Norm und zwar

durch das CvMits der Gründer . , , . . . . . .

Acht Tage , nachdem die Zntheilung dem Unterzeichner kundgegebcn ist , hat

dersettie di ? in dem § . 14 der Statuten vorgeschriebene Baar - Einzahlung von

20 % der zugetheilten Summe gegen Interimsschein zu leisten .

Exemplare der Statuten sind bei den nämlichen Herren zu erheben , welche

die Anmeldungen zur Subscription cntgegennehmen .

Wiesbaden , den 31 . Januar 1863 .

Sofgerichtsprocurator
Dr . jur . Carl Braun ,

eheimerath Wilhelm Magdeburg .

Christian Scholz

Eine Parthie

linnncrtcppidje
zu Fabrikpreisen : scrner .

Sopba und Bettvorlagen , Tifcbdecken aller Arten , zu biHigit .

festen Preisen empfiehlt Beinhard Ihorna . 1151

ßervelatr/Knocli - » . Blasenwürste ,

inLfeinster und frischer Waare , empfehlen
Schumacher & Poths ,

51 am Uhrthurm , Eck der Neugasse u . Marklftraße .



Gegen alle Diejenigen , welche noch Zahlungen an mich zu leisten , und fir
Hinten 8 Tage nicht mtrichtet haben , bin ich gezwungen Klage zu erheben
1643 P ^ Piroth Wittwe .

Ziehung

am 15 . Februar 1863
des garantirten

Staats - Prämien - Anlehens
,

welches in seiner Gesammtheit 400,000 Treffer enthält , worunter sich
solche von Frs . 600,000 , 50 . 000 , 40,000 , 30,000 , 25,000 , 20,000,15,000 ,
12,000 , 10,000 , 5000 , 4000 rc . bis abwärts Frs . 17 befinden .

Ein ßd ’
oS für obige Ziehung kostet nur 30 Kreuzer ,

Siebe « Loose zusammen fl . 3 ,
Fünfzehn Loose zusammen fl . 6 .

Die günstigen Bedingungen , welche Jedermann die Betheiligung er¬
möglichen , stellen demnach namenhafte Aufträge in Aussicht . Dieselben werden
durch Unterzeichneten gegen Baarsendung , Briefmarken oder Postnacwiahme
prompt ausgeführt .

Ziehungslisten franco gleich nach der Ziehung .

Jacob Jimtheimet ' jtm » 5
Staatseffekten - Handlung

79
____________

in Frankfurt a . M .
_____ ,

ri bis zu den größten Quantitäten ist zu beziehen durch

^ 5/19 1693 Albert Liebrich .

Mein Lager in gebleicht und ungebleichtem Hausmacher - und Bielefelder
Leinen bringe in empfehlende Erinnerung .
1696

____________________________ Georg Dix , Seiler , Spiegelgasse No . 6 .

Guano oder Blumendünger
bei Julius Prätorius , vorm . I . L . Mollath ,
1666 Samenhandlung , Kirchgasse 26 .

Ich empfehle mich hiermit in allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten
unter Zusicherung reeller und billiger Bedienung .
1646 Wilhelm Galladee , Tapezirer , Metzgergasse 14 .
Nerostraße 24 sind neue gepolsterte Möbel zu verkaufen .

_______________
997

Nerostraße 23 sind Kartoffeln per Kumpf zu 6 kr . , Kocherbsen zu
30 kr . zu haben . 1642

Men Denjenigen , welche so herzlichen Antheil an unserer nun in Gott
ruhenden Mutter , Fran Oberforstrath Huth Wittwe , genommen und
sie zu ihrer letzten Ruhestätte begleiteten , besonders dem löbl . Gesang¬
verein Arion , sage « den tiefgefühltesten Dank
1754 Die Hinterbliebene « .



Todes - Anzeige .

Freunden und Verwandten machen wir hiermit die traurige Anzeige ,

daß es dem Allmächtigen gefallen hat , unsere liebe Frau , Mutter und

Schwester , Christine Sartor , geb . Hüter , nach langen und

schweren Leiden zu sich zu rufen .
Die Beerdigung findet Montag den 9 . Februar Nachmittags um 3 Uhr

vom Leichenhause aus statt . , . ,
1755 Die trauernden Hinterbliebenen .

Geborene , Proelamirte , Getraute und Gestorbene
in der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 2 . Decernber , dem Herzog !. Revisor Karl Wilhelm Kaltey -r em

Sohn , N . Victor Moriz Theodor . — Am 2 . Januar , dem h . B . u . Kaufmann Karl Sieb ,

mann ein Sohn , N . Louis . — Am 8 Januar , dem h . B . u . Frachtfuhrmann Friedrich
Adam Hahn eine tobte Tochter . — Am 8 . Januar , dem h . B . u . Polizei - Sergeanten Fried¬

rich August Gerhard ein Sohn , N . Johann Georg Friedrich Heinrich . - Am > 1 - Januar ,
dem Herzog ! . Hauptmann Kar ! Wilhelm Heinrich Adolph Philgu « eine Tochter , N . Adele

Friederike Sophie Karoline . — Am 12 . Januar , dem Maurer Simon Grohmann von

Oberfeller « ein Sohn , N . Johann Peter Karl Eduard . - Am 13 . Januar , dem Rentner

Cuningham Drake von New -Bork eine Tochter , N . Millicent Jane . — Am 17 . Januar ,
dem Schneider Friedrich Beuerbach von Sonnenberg eine Tochter , N . Julie Trnestine
Emilie Elisabethe . — Am 18 . Januar , dem h B . u . Billetdrucker an der Staat «e,fenhahn
Gottlieb Fran , Schicke ! ein Sohn , 91 . Wilhelm Jacob . - Am 28 . Januar , dem h . B . u .

Steinhauer Johann Karl Kuhmichel eine tobte Tochter . — Am 29 . Januar , eine tobtet

Sohn bet Katharine Angstmann von Eberbach in Baden .
Proel amirt . Der verwiitwete Schreinermeister Friedrich Gottfried Muller von

Herborn , und Gertrude Kropp von Kiedrich , ehl . leb . Tochter be « Maurermeisters Anton

Kropp bafelbst . — Der Badmeister Heinrich Schmidt dahier , B . zu Martheim , ehl . leb .
iinterl . Sohn be « Leinweber « Andreas Schmidt daselbst , und Christine Elisabethe Schuck
von Neuhof , ehl . leb . Tochter be » Taglöhner « Johann Peter Schuck bafelbst . — Der ver -

wittwete Bediente Georg Philipp Wilhelm Wolf von Neuhof , und Johanne Elisabethe
Wilhelmine Maus zu Nassau , ehl . leb . Tochter be « Zimmermeisters Georg Andrea - Mau «

daselbst . — Der Eonducteur an der Staatteisenbahn Daniel Lohmann , B . zu Reichenberg ,
ehl . hinter ! . Sohn de « Sandmanns Johanne « Lohmann zu Ebersbach , und Anna Matte

Schaup von Reichenberg , ehl . Tochter de « Mühlarzte « Johanne « Schaup daselbst . — Der

h . B . u . Schneider Johann Karl Reinhard Werner Korn , ehl . leb . hinter ! . Sohn be «

gew . h. B . u . Taglöhner « Joseph Korn , unb Katharine Louise Frey von Roßwalben tn

Württemberg , ehl . leb . Tochter des Schuhmachermeisters Johanne - Frey daselbst . — Der

h . B . u . Schneider Georg Christian Becker , ehl . leb . hinter ! . Sohn be # Sandmann - Joh .

Christian Becker zu Grävenwiesbach , und Marie Elisabethe Gucke - dahier , ehl . leb . Tochter
de « h B . u . Schmiedemeister « Philipp Jacob Gucke « . — Der Schreiner Ludwig Himmlet
von Heddernheim , und Katharine Pauline Herrmann dahier , ehl . leb . Tochter be « hies .

Polizei - Serge anten u . B . zu Naurod Andrea « Theodor Herrmann .
Getraut . Der Rentner Gaspard Bouquet von Gray in Frankreich , und Mary

Dorothy Langdon von London . — Der Kaufmann Lev Beyerthal von Worm - , und Karo¬
line Marianne Meyer von hier . — Der h . B . u . Steinhauermeister Heinrich Adolph

Hahn , und Marie Christine Hahn , geb . Engel .
Gestorben . Am 31 . Januar , bet Hetzogl . Obristlieutenant a . D . Hemtich Fuch «

bahier , alt 68 I . 6 M . 13 T , — Am 31 . Januat , eine vor bet Taufe gestorbene Tochter
der Katharine Reusch von Niedererbach , Amt « Wallmerod , alt 3 T . — Am 31 . Januar ,
der h . B . u . Taglöhner Heinrich Martin Faust , alt 38 I . 2 M . 18 T . — Am 1. gebt .,
Margarethe Elise , de« gew . Schuhmachermeister « Phil . Christian Preß von Idstein Wittwe ,
eit 40 I . 3 M . 24 T . — Am 2 . Februar , Margarethe , geb . Dietz , de « gew . Herzogi .

Kanzlisten Echildknecht Wittwe , alt 70 3 . 9 M 17 T . — Am 4 . Februar , der Schuh¬
machergeselle Friedrich (Sutten , des h . B . u . Schuhmachermeisters Ludwig Lütten Sohn ,
alt 19 I . 8 M 9 T . — Am 4 . Februar , Amalie , geb . Handel , des gew . Heizogl . Ober -

forstrath « Huth Wittwe , alt 72 I . 9 M . 12 X . — Am 5 . Februar , Ludwig des h . B . u .
Schlöffet « Wilhelm Hanson Sohn , alt 11 SR. 10 $ . — Am 5 . Febtuar , der h . B . u .
Schneidermeister Georg Wilhelm Barth , alt 34 I . 2 M . 18 T . — Am 5 . Februar , der

Pfründner Johannes Hoffinger von hier , alt 81 I 9 M 24 T .



Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

1 ) Brod .

1 Mb ® tatif <6tßro6 ( halb Roggen - halb Weißmehl ) bei PH . Kimmel , A . Schmidt .30 fr .
Scholl rs kr .

3 , bitte bei May 15 kr .
j } , bitte bei Hildebrand , Marr >nd Schweisguih 12 kr , May 10 (K

4 Kchwarzdrod allg . Preis ( 54 Bäcker unb Händler ) ! 15 kr . — Bei Fischer , Ä .
Machenhermer , Saueresfig u . A . Schmidt 14 kr.

3 bitte bei Acker , Birnbaum , Burkart , Dieüich , Fausel , Fillbach , Finger ,
Flohr , Hartmann , Hoffarth , Lang , Matern , May , A . u . M .
Müller , Petry Ramspott , Chr u . W . Rennwrantz , Reppert ,
Reuscher , Ritter , Schellenberg , Schirmer , F . Schmitt , Schmutzler ,
Schramm , Srün -maun , Strttter , Wald , Walther u . Weitz 11 kr .

2 „ bitte bei Marr u . Wolf 8 kr , A . Machenhermer 7 kr .

4 r Kornbrod bei Fillbach , May , M . Müller , Reuscher u . Wagemann 14 kr .

Weißbrod . a ) Wafferweck für 1 kr . haben das höchste Gewicht zu 5 L»th : Brand ,
Berger , Bücher , Dirtrich , Fausel , Finger , Fischer , L . Hartmann ,
Hlppacher , Junior , Ph . Kimmel , A . u . F . Machenyeimer , Maldaner ,
Marr , Saueresfig , Scheffel , A . Schmidt , Scholl , SchweiSguth und

Westenberger .
\ b ) Milchbrod für 1 kr . haben das höchste Gewicht ju 4 keth : Brand ,

Berger , Bücher , Dietrich , Fausel , Finger , Fischer , L . Hartmann ,
Hippacher, Junior , Ph . Kimmel , A . u . F . Machenhermer , Maldaner ,
Marr , Saueresfig , Scheffel , A . Schmidt , Schöll , Schweisguih und
Weftenberger . <tz nw mostgnlmiL

2 ) Mehl .

1 MU - . « xtvrf .- Vorschufi allg . Preisr 16 st. — Bet Schumacher & Pechs , Wagemann
u , Werner 15 st . 30 kr ., Philippi 17 st., Dambmann 19 st. 10 kr .

1 Iriner Vorschuß allg . Preis : 14 st . — Bei Werner 13 st . 30 kr . , Schumacher
& Pechs , Theis u . Wagemann 14 st 30 fr ., Bögler u . Philippi 15 st. , Damb¬
mann 18 st. 10 kr .

i Waizenmehl allg . Preis : 12 st. — Bei Schumacher & Pechs 11 st. , Werner

11 st . 30 kr ., Theis 13,fr , Bögler u . Wagemann 14 fr , Dambmann 17 st. 10 kr .

1 « fichaaenmth ! allg . Preis : 10 fr - Bei Thei « 10 st . 20 kr ., Begier 13 fr , Schu¬
macher & Poch « 14 st. . «

3 ) Fleisch .

1 Pfd . vchsenfleisch allg . P eis : 17 kt . - Bei Baum 14 kr .

t „ Kuhfirisch bei Hetzel , H . Käsebier u . Meyer 14 h

1 Kalbfleisch allg Preis : 14 h . — Bei Baum , Bücher , Sdingshausen , Hetzel ,"
H . Käsebier , Meyer , Schäfer , SchnaaS , Schreibweiß und Jos . Weiomarm 12 kr ,
Blnmenschein , F . mtz sen , Renker , Schramm u . Weygandt 13 kr , Sartery 15 kr .

1 , L>ammelflrisfr allg . Preis : ' 6 kr — Bet Frentz sen , Hirsch u . Renier 15 kr,"
Frentz jun , Haßler u . Weygan . t 17 kr .

I , « chwrinrflktsch allg .
" reis 18 kr .

1 Dörrfleisch allg Preis : 26 kr - W . (Sten , Frentz jun , H . Käsebier , Chr . Rier ,
Wwe , K . Rie «, Sartory , Seewald und Thon 28 kr .

f
'

Gpicksne » allg . Preis : 32 kr , H . Käsebier 28 kr .

1 , flkiereusett «stg . Mi : 22 kr . — Bet Baum , Blumenschein , H . Sten , Sdintzr -

hausen , Hetzel , H . Käsebier , Meyer , Schäfer , SchnaaS und Schretbweiß 20 kr,
W . Sten u . Seewald 24 kr .

1  Schweineschmalz allg . Preis : 32 kr, - Be '
Blumenschein

'
, Hetzel , Meyer , Shr .

Ries Ww , Schlidi , Thon u Weidmann 28 fr , Bücher , GdtngShausen , Frentz
sen , Hee «, H . u . r . Kimmel , Renker , Schäfer , Schreibweiß , Jos . Weiduisny u .

Weygandt 30 kr .

4 „ Bratwurst allg . Preis : 24 kr .

1 „ Leber - oder Blutwurst allg . Preis : 14 ' r . — Bei Edingrhaufen , Hees , r . Kimmel ,
H . Käsebier , SchnaaS , Weidmann , Zes . Weidmann u . Weygandt 12 kr , ® . Srcn ,
Hetzel u . Schäfer 16 kr , ml st>A e>:,ff . lLS

... Ä ■ i - --- - -- 1 - - - •— — *—• — —— r **•
Druck und Verlag unter Verawwertlichleit »en A . Schellenberg .



Wiesbadener

Tagbkalt .

Montaq ( II . Heilaqe zu No . 33 ) 9 . Februar 1863 .

Heute Abend 11 Minuten nach 8 Uiar

Zweite große musikalische humoristische carnevalistische
geheime Delegirten - Narren - Sitzung .

Wir laden Alles freundlichst ein

Sich heut bei uns zu sammeln ,

tHeut
schallen Flöten und Schalmein ,

Die Pauckcn und die Trammeln .

Wer heut die Sitzung nicht besucht ,
Muß arg deßhalb sich kümmern ,

Jn ' s große Schuldbuch wird '
s gebucht ,

Und lanff muß er ' s bejümmern .

Auch werden zu dem Balle heut
Schon Karten ausgcgeben ;

So sorgen wir für Eure Freud ,
Ihr werd ' t uns deßhalb leben .

Wir machen den lustigen Narren , welche uns heute noch besuchen wollen , be¬

kannt , daß wir aus dem Gleich der Engel ein ausgezeichnetes musikalisches
Sextet engagirt haben , welches durch feine fabelhaften Leistungen die ganze Ge¬

sellschaft erfreuen wird .
Karten für die heutige Sitzung und dem Ball 1 fl . mit Kappe und Stern ,

für den Ball allein 48 fr . , für die Sitzung allein 24 fr .
Der MaSken - BaU findet statt : L -amstag den 14 . d . in dm geräumigen

Räunien des Schwalbacher Hofs , und ladet hierzu freundlichst ein
107 Das närrische Comite des Liederkranzes .

Reunion dunsunte
im

Pariser Hof
Sonntag den 15 . Februar , Abends 8 Uhr .

Die Eintrittskarten können jeden Abend von 8 bis 10 Uhr im Pariser Hof
in Empfang genommen werden .

1758 Xlosetea * Slrawgs
, Tanzlehrer .

Ma clron in Papier , Gaze , Wachs , Sammt und Atlas cuipfiehlt
AuaPhCU

__
LouiS Krempel , Langgasse 6 . 1429

Vorzügliches Liller Baumöl empfiehlt
1757 August Kadesch .



HausmachsL leine
,

gebleicht und ungebleicht , sowie Hausmacherleine
Gebild aus Herzoglich Nassauischem Eorrections -

haus zu Kloster Eberbach treffen täglich frische
Sendungen ein bei

1751 J . Jgfe Haum , Neugasse 7 .

Commissionslager von Bielefelder Leine ,

Hemden , Taschentücher und Wasche aller Art bei

1751 _________

Damast , Drellen , fertige

J . M . Baum .

Böhmische , Schlesische , Herrnhuter « eine ,
, e/ < breite Bett¬

leine und alle Sorten Gebild in großer Auswahl zu den billigsten und

J . M . Baum ,

befinden .

5 Loose

x

I
•

baldigst zu

890i

¥

Am IS Februar I
findet die Ziehung des Neuen

nur festen Preisen bei

1751

4
X

Es ist somit Jedermann die Gelegenheit geboten , mit der sehr geringen

Einlage von nur 30 Kreuzer einen der vorstehenden hohen Treffer zu

erlangen .

Gefällige Aufträge werden gegen Einsendung des Betrags oder per

Postvorschuß prompt ausgeführt , und nach beendeter Ziehung die Gewinn¬

liste unentgeldlich zugeschickt.
Um allen Ansprüchen rechtzeitig genügen zu können , beliebe man sich

statt , welches in seiner Gesammtheit 400,000 Treffer enthält , worunter

sich solche von : 5mal 60,000 Franken , 8mal 30,000 , 4mal

43,000 , 14mal 40 , 100 , 13mal 33,000 , 6mal 32,000 ,

14mal 30,000 , 4mal 23,000 , 22mal 20,000 , 8mal 18,000 ,

4mal 16,v00 , 13mal 13,000 , 10,000 , 6,000 , 3,000 - c .

Maals - Pramien - Anlehens |
$

1 Loos für obige Ziehung kostet fl . — 30 kr .
2 . -- n
4 . — „
6 . -

10 „
15 „

$

wenden an *

J . G . Lussmann jr . , I
con cessio nirte Staatseffecten - Handlung J

in Frankfurt a -. M .

Meine Wohnung befindet fich jetzt in meinem

Hause Geisbergftraße 19

Heinrich Jlomsch ^

Maurermeister .1759



Der Unterzeichnete übernimmt die Beitreibung
von Ausständen und Besorgung von Nechtsange -

legenbeiten vor Gericht ; auch befaßt sich derselbe
mit allen in das Bereich der freiwilligen Gerichts¬

barkeit einschlagenden Beschäftigungen , besonders
aber mir Ausstellung von Vormundschafts - und

sonstigen Abrechnungen , sowie mit Aufnahme und

Ausfertigungen von Privat - Jnventarisationen und

Abthettungen re .

Heinrich Hietl ^ Advocat ,

90
__

Schwalbacherüraße No . 5

Die gewinnreichste Speculation
ist die Betheiligung bei der am 18 . kommenden Monats beginnenden

Staatg - Gewinne - Verloosung ,
m weicher

nur Gewinne gezogen werden
im Gesammtbetrag von

« Millionen 400,000 Mark , vertheilt auf 19, -700 Gewinne
und zwar unter der Garantie der Hamburger Regierung .

Ganze Originallose zu dieser 1 . Ziehung kosten 3 fl . 30 fr . , halbe 1 fl . 45 fr . ,
2 Viertel 1 fl . 45 fr . und ein Viertel nur 52 fr . Dieselben sind durch

Unterzeichnete direct gegen baor oder Postvorschuß zu beziehen .

Unter den 19,700 Gewinnen befinden sich Haupttreffer von Mark

200,000 , 100,000 , SO,000 , 30,000 , 20,000 , 15,000 ,

8mal 10,000 , 2mal 8000 , 2mal 6000 , 4mal 5000 , 8mal 4000 ,
18mal 3000 , 50mal 2000 , 6mal 1500 , 6mal 1200 , 106mal 1000 ,
106mal 500 rc .

Die Gewinne werden in baar durch unterzeichnetes Banfhaus , welches
mit dem Verfalls der Loose beauftragt ist , in allen Städten Deutschlands aus -

bezahlt , welches überhaupt Ziehungslisten und Pläne gratis versendet . Man

beliebe sich daher direct zu wenden an das

Central - Haupt - Depot
bei Stirn 8$ Greim , Banquiers in Franffnrt a . M .

P . 8 . Um endlich alle Bedenken zu beseitigen , werden die Einlagegelder

denjenigen , welchen das Unternehmen nicht entsprechen sollte , bei Re -

tournirnng der Loose bis 2 Tage vor Ziehungsbegiun sofort zuriick -

vergütet , d . h . wenn solche direct von obigem Haupt - Depot be -

_________ zogen wurden .____
1256

Flechten ,

nässende sowohl als trockene , werden durch ein altbewährtes , unschädliches Mittel

sicher, schnell und gefahrlos geheilt . Durch die überaus günstigen Heilerfolge
ist dasselbe alten an Flechten Leidenden bestens anzuempfehlen . Franco - Offerten
unter Chiffre F . befördert die Exped . d . Bl . 459



Waaren - Lager von G . Rach

Gr . Rach , Neugasse 11 .

Parquei - Fußböden

Verkäufer erhalten noch einen Extra - Rabatt .
934

in massiven Tafeln .

, Dieselben finden vcrinöge ihrer Eleganz und ihrer außerordentlichen Dauer
eine immer mehr steigende Beliebtheit . — Durch die günstige Lage unseres
Etablissements und

^durch die Größe und Vollkommenheit unserer Einrichtung
sind wir in den Stand gesetzt , ein Fabrikat oon unübertrefflicher
Schönheit und Solidität zu sehr billigen Preisen zu liefern
und alle Aufträge rasch zu effectuircn .

Für Wiesbaden und Unigegend unterhalten wir vollständiges
Musterkager bei Herrn Reinhard Thoma in Wiesbaden .

Parquet - Fabrik Langenargen am Bodensee .

Neue Artikel sind eingetroffen :

Pariser Long - Shawls ,

„ Blumen , Federn und Bänder ,

„ Glace - und andere Handschuhe ,
Gold - und Silber - Franzen und Litzen ,

Larven , Maskeradenknöpfe und Goldfiitter ,
Tarletan , Crepp und Moll in allen Farben ,
Crinvlinen und Corsetten ,
Gestrickte Kragen und Schleier ,
Herrnbinden und Hosenträger ,
Kissinger - und Brönner ' s Flecken - Wasser .

Unterjacken und Beinkleider ,
Netze mit den neuesten Garnituren ,
tzastor - , Ternegux - , Schleier - rmd Strick - Wolle ,
Silber - , Gold - und Stahl - Perlen ,
Nuß - , Horn - , Jagd - und seidene Knöpfe für Herrn und Damen ,
Parfümerien und Portefeuille - Waaren ,
Schuh - , Kleider - und Corsett - Riemen ,
Hutfacons in Gaß , Sieb und Filz ,
Gummischuhe , Stroh - , Filz - und Roßhaar - Sohlcn ,
Kinder -Jäckchen und - Kleider ,
Maßlin , Orleans und Futterzeuge ,
Stramin , Plüsch und Lasting ,
Artikel für Schuhmacher , Schneider unb Posamentir .

Unter Bezugnahme ans Obiges einpfehle ich mich zu geneigten Aufträgen
mit dem Bemerken , daß ich sowohl über die Preise der Parquet - Tafeln als
über die Kosten des Legens rc . die ausführlichste Auskunft ertheile .

Wiesbaden , im Januar 1863 . Reinhard Thoma ,
518                  11 . Marktstraße 11 .

Ein noch guter , brauchbarer Lehnsessel wird zu leihen oder zu kaufen ge =

sucht Römerberg 15 im Hinterhaus .___
1714

Täglich werden Handschuhe schön gewaschen und gefärbt bei
42 Wittwe Volck , Oberwebergasse 41 .



Milli . Mi hei . Kirchg . 35,
,

empfiehlt . 1/02
eine große Auswahl guter abgelagerter Cigarren das Hundert zu

l fl . 20 kr . , 2 ft . , 2 fl . 16 kr . , 2 fl . 24 kr . und 3 fl . 30 kr .

Neue holländische Käringe und Sardellen , sowie vorzügliche

marinirte Häringe billigst bei
, i  o

1757 August Kadesch , Metzgergasse 22 .

Täglich gekochter und roher Schinken 48 kr . per Pfund , tzeberwurst24 kr .

per Pfund , sowie alle sonstigen Wurstsorten erster Qualität , Dörrfleisch und

Spickspeck 28 kr . per Pfund . W . Filbach , Mauritiusplatz 3 . l <03

Westerwälder Braunkohlen
aus den Domänengrubcn zu Höhn verkaufe ich von heute an im Wiirttemberger

Hof am Kirchplatz ^ Die Zain , gleich 30 Cubikfuß , kostet 8 fl . 40 kr . , die

halbe Zain 4 fl . 20 kr . , und um Jedem , der diese Braunkohlen nicht kennt ,

Gelegenheit zu bieten , einen Versuch zu machen , gebe ich auch aus Verlangen

einen Centner . Hermann Reh . H6U

L . Schellenberg
’
sche

Hof - Buchhandlung — Langgasse Nr . 27 ,

empfing soeben :

Die Gartenlaube .

1863 . Erstes ( Januar ) Heft ,

Preis pro Ouartal 84 kr .

welches unfern verehrt . Abnehmern bereits zugestellt ist , und wir uns zu weiteren

Abonnements empfehlen . __

Zur Nachricht .

Um Jrrthümer zu vermeiden , benachrichtige ich die geehrten Herrschaften , daß das

concessionirle Dienstboten - Nachweise - Bureau
von Frau A . Petri

sich kleine Webergasse No . 5 befindet und werde stets bemüht sein , das mir

bis jetzt geschenkte Zutrauen auch fernerhin zu rechtfertigen .

NB . Ich bemerke , daß nur Personen mit meinen Scheinen versehen von mir

gesandt sind . Die Obige . 1600

Zu verkaufen
alle Arten Mobilien in Mahagoni - , Nuß - , Eichen - und Tan¬

nenholz , große und kleine Spiegel in Gold - und Holzrahmen in

nnserm Magazin Kirchgasse No . 17 .

269 C . Leyandeoker & Pomp .

' '
Ein gutes zwcischlüsiges Oberbett und mehrere Kiffen sind zu verkaufen

Metzgergasse 36 . _____________
Eine frischmelkende Eselin wird gesucht . Gefällige Offerten tzahnhofftraße

No . 1 Bel - Etage . 1 ? 63



 Steingasse 4 sind Rohr - u . Strohstühle stets vorräthig zu haben . 1764

Mist
wird billig abgegeben Eck der Bahnhof - u . Louisenstraße 18 . 1765

" ^ ine Baustelle , Eck der Schwalbacher - und Wellritzstraße , kann Schutt
und Grund abgeladen werden .
1166 ________ D . Schiink .

Ein Hund zugelaufen . MH . Faulbrunnenstraße 5 bei Ehr . Rausch . 1767

Verloren
ein Paletot von der Bleichstraße über den Louisenplatz nach der Staats -
bahn . Ubzugcben Bleichstraße 10 . 1768

Unterricht in der rufstfchen Sprache wüd ertheilt , Wr tarnen und
Herren getrennt . Honorar für 1 Stunde 20 fr . Näheres zu erfragen in
Wilhelm Roth ’

s HoflKunst . und Dnckhandlung , 15263

An der Sönnenbergerstraße od - r in der Kur - An -

laqe werden drei oder vier möblirte Zimmer mit
Küche u . Mansarde gesucht . Offerten unter Chiffre
0 . nimmt die Erped . antqegen . 1615

Es wird ein Local zu miethcn gesucht , welches
sich zum Aufbcwahren von Möbel eignet . Näheres
in der Erped . d . Bl . 1769

In der Nähe der Nmgasse wird per 1 . März d . I . ein möblirtes Zimmer
zu miethen gesucht . Franco Offerten befördert die Exped . d . Bl . 1730

Ein Mädchen , welches das Kleidermachen gelernt hat , sucht sofort Beschäfti -
gung in oder außer dem Hause . Näheres zu erfragen Heidenberg No . 13 zwei
Stiegen hoch . 1770

Stellen - Gesuche .
Em Mädchen für Hausarbeit wird aus gleich gesucht . Näh . Exped . 1625
Ein Mädchen , das die Hausarbeit gründlich versteht und bürgerlich kochen

kann , wird gesucht und kann gleich eintreten . Näheres in der Exped . 1680
Es wird ein Dienstmädchen gesucht , welches gleich oder in ein paar Tagen

cmtreten kann . Näheres Exped . 1736
Ein fleißiges und reinliches Mädchen , in Haus - und Küchenarbeit bewandert ,wird gesucht . Zu erfragen in der Exped . d . Bl . 1771
Eine perfecte Köchin , welche ihr Fach gründlich versteht , und darüber die besten

Zeugnlfse vorlegen kann ; sowie eine Haushälterin gesetzten Alters und der fran -
zöplchen Sprache mächtig , suchen Stellen , am liebsten auf gleich . Näheres bei
Frau Petri , kleine Webergasse 5 . 1756

Gesuch .

Ein gebildetes Frauenzimmer , geborene Schwei¬
zerin , der französischen und deutschen Sprache mäch¬
tig , sucht eine Stelle zu Kindern oder als Gesell¬
schafterin . Das Nähere auf dem Comptoir von

C . Leyendecker & Comp . 31



Ein braves Dienstmädchen wird gesucht. Mheres Exped . 1772

Ein anständiges Mädchen , welches fein nähen , bügeln und frisiren kann , auch
in allen häuslichen Arbeiten erfahren ist , sucht wegen Abreise ihrer Herrschaft
eine passende Stelle . Der Eintritt könnte nach Verlangen geschehen . Näheres
in der Exped . d . Bl . ___________________________ _____ ___________________

1773

Gesuch .

Ein Koch , mit den besten Zengnissen versehen , sucht eine Stelle . Das Nä¬

here auf dem Comptoir von
C . Leyendecker & Comp . 31

Ein junger Mann , welcher schon mehrere Jahre als Hausburschc und Bade¬

meister in andern Bädern coirditionirte und darüber die besten Zeugnisse vorlegen
kann , sucht eine Stelle , am liebsten auf gleich . Näheres durch das concessionirte
Dienstbotcn - Nachweise - Burcau von Frau ^

Petri , kleine Webergasse 5 . 1756

Ein wohlerzogener Junge kann das Schuhmachcrgeschäft erlernen bei

1774 _________ Hollingshaus in der Steingasse .

8üOO1F9ÖO ( I fl . sind zu 47 ,
°

/0 gegen gerichtliche doppelte Sicherheit
auf den 1 . Mai t . I . auszuleihen . Näheres in der Exped . d . B . 1738

Faulbrunnenstraße 10 ist ein großes möblirtes Zimmer mit Kabinet zu

vermiethen . ,
1483

Heidenberg 20 eine Stiege hoch ist ein möblirtes Stübchen an einen Herrn
zu vermiethen . -444

Hoch statte 26 , im Hinterhaus eine Stiege hoch , ist ein heizbares möblirtes

Stübchen gleich zu vermiethen . 1741

Lcberberg 1 ist eine gut möblirtc Wohnung , Bel - Etage , zu vermiethen . 1584

In angenehmer freundlicher Lage sind zwei möblirte Zimmer jahrweise pr .

Monat zu 6 ft . und 8 st . zu vermiethen . Näh . Exped . 1446

In meinem neuerbauten Hause in der oberen Kapellenstraße ist der zweite
Stock , bestehend aus 5 Zimmern , Salon und Mansardstmmern , Küche ,
Keller , Holzstall , Mitgcbrauch der Waschküche und des Dleichplatzes , auf
den 1 . April zu vermiethen und kann auch ftüher bezogen werden . Näheres
zu erfragen bei F . Stur m , Nerostraßc 32 . 16086

Zwei möblirte Zimmer aufs Jahr monatlich zu 20 st . , oder Kost und Logis
monatlich zu 45 fl . sind in einem Landhause zu haben . Näh . Exped . 15281

Eine große heizbare möblirte Mansarde zu vermiethen . Nah , in der Exped . 1487

Alter Hieppe !
Mit einem donnernden Hoch gratulirt zu Deinem heutigen Geburtstag

1775 Dein alter Freund und Kammerkätzchen .

Die Testaments - NerfälschunJ .
- ( Fortsetzung aus No . 30 . )

„ Der Wirth meines Bruders wünschte es , und ich sah mich als Besitzerin der

Hinterlassenschaft an . Mein Bruder hatte ja gesagt , daß ich allein ihn beerben sollte . "

„ Hat er Ihnen das Testament gezeigt ? "

„ Nein . "

„ Wann kamen Sie zuerst wieder in diese Zimmer ? "

„ Am andern Morgen . In demselben Augenblicks , als sie durch den Schlosser
geöffnet waren . Dieser Herr hier war dabei . " Sie zeigte auf den Actuar .

„ Ganz recht
"

, bestätigte dieser .

, „ Es ist gut , eS ist gut
"

, fuhr der Richter fort . „ Vergessen Sie nicht , daß auch
Sie wesentlich dabei interesstirt sind , wenn die Papiere sich nicht finden . Es könnten

Weitläufigkeiten entstehen , ehe Ihnen Ihr Theil an der Erbschaft auSbrzahlt würde, "



„ Ich weiß es "
, erwiederte die Krau , durch diese Aussichten zu Neuer Beforgniß

gedrängt . „ Allein , ich weiß nichts von den Papieren . Ich habe sie nicht gesehen . "

„ Herr Actuar "
, wandte sich der Assessor , ohne auf die Worte der Frau zu hö¬

ren , an diesen , „ wollen Sie den Wirth und dessen Frau herbeiholen ? "

Kaum zwei Minuten später traten Beide ein . Der Richter verhörte fle bis in
das Einzelstc . Beide bestätigten die Aussagen der Witrwe . Bei keiner Frage wur¬
den stc verwirrt oder widersprachen sich .

Vorderhand stellte der Richter das Verhör ein . Er durste es nicht weiter füh¬
ren . Daß die Papiere gestohlen waren , war noch nicht erwiesen . Sie konnten sich
noch finden . Er sprach dies auch gegen den Assessor aus .

-Mnghart wurde dadurch nicht beruhigt . Wieder zog er den Richter zur Seite
„ Ich traue der Frau nicht . Das Testament ist nicht zu ihren Gunsten ; sie

wird mehr erwartet haben . Obschon sie Alles in Abrede stellt , glaube ich dennoch ,
daß sie das Testament gelesen und die Papiere an sich genommen hat . Ich glaube
es fest .

"

„ Ich kann , ich darf nicht mehr thun
"

, entgegnete der Richter . „ Die Frau er¬
scheint mir ganz unbefangen Doch einen Rath will ich Ihnen geben ; er erscheint
mir sehr praktisch . Reisen Sie sofort nach G . Fragen Sie auf der Bank nach , ob
schon Schritte gethan sind , die Gelder dort zu erheben . Jnstruircn Sic die Bank
auf alle Fälle . Bis dahin will ich diese Zimmer wieder versiegeln lassen . Das ist
Alles , was ich thun und Ihnen rathen kann .

"

„ Ich werde sogleich nach G . telegraphiren lassen
"

, warf Klinghart , den Ge¬
danken auffassend , ein .

'

„ Reisen Sie selbst , selbst ist der Mann "
, rieth der Richter . „ In wenigen

Stunden sind Sie dort . Wenn ich eine solche Erbschaft in Aussicht hätte "
, fügte er

lächelnd hinzu , „ wollte ich zwanzigmal so weit reisen . Reisen Sie sogleich heute ,
umgehend . Sie können ja abkommen für einige Tage .

"

„ Gut , ich reise heute noch ! " rief Klinghart entschlossen . „ Wollen Sie mir
eine kurze Bescheinigung geben , daß ich der Universalerbe bin , damit ich der Bank
gegenüber meine Ansprüche legitimiren kaim ? "

„ Ich sende sie Ihnen in einer Stunde in Ihre Wohnung . Nun , gut Glück auf
die Reise , gut Glück !

i,Danke , danke ! "
rief Klinghart aufgeregt , hastig . „ Wenn ich das Geld in

Händen habe , werde ich einen Schmaus geben , großartig , wahrhaftig großartig .
"

„ Ein Wort , Assessor . Ich bin mit dabei !"
entgegnete der Richter lächelnd .

Sie trennten sich .
In Klinghart ' s Kopfe tanzten die Gedanken wild , wirr durcheinander . Nur

der eine blieb fest , unverrückbar in ihm : „ Du mußt die Papiere , das Geld haben .
"

Dieser Gedanke nahm alle seine geistigen Kräfte in Anspruch .
Zu einer Reise nach G . hatte er wenige Vorkehrungen zu treffen . Sie waren

bald besorgt . Noch mehrere Stunden blieben ihm Zeit . Keine Minute wollte er
unbenutzt vorübergehrn lassen . Der Polizcidirecior war ihm befreundet . Sollte er
zu ihm eilen und dessen Hülfe in Anspruch nehmen ? Der konnte ihn nur auf offi -
ciellem Wege unterstützen und vor der Hand lag ihm daran , Alles , so viel e - mög¬
lich war , noch geheim zu halten . Den nächsten Weg hätte er in der Hast beinahe
übersehen Der Polizcicommissar Werner war sein specieller Freund . Der konnte
und mußte ihm helfen . ( Forts , f . )

Für den verunglückten Neumann
fidd bei der ßrped . d . BI . weiter elngegangm : Aus der ytibtrgc 14 fl . 44 ft ., von ® . P .
1 fi . 45 ft ., von Freu (5 . 30 ft ., von Ungenannt 18 fr . , von B . 80 fr , von W . S — ff
1 fl ., von Ungenannt 30 ft .

Hierzu ein Aufruf des Reformvereins als Beilage . 1776

Louck und Verlag unter Verantwertlichkeü wo A . Schellen » erg .
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